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Informationsveranstaltung Australien 2018 
SBS systems for business solutions GmbH führt in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Australischen Industrie- und Handelskammer eine 

Informationsveranstaltung mit dem Schwerpunkt „Australiens Maritime Wirtschaft“ in Hamburg durch. Die mit der Unterstützung 

relevanter Fachpartner organisierte Veranstaltung ist Teil des Markterschließungsprogramms für KMU, das aufgrund eines Beschlusses 

des Deutschen Bundestages durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) gefördert wird. Die Expertenvorträge 

informieren über mögliche Geschäftschancen und Rahmenbedingungen im australischen Markt.  

 

Australiens Maritime Wirtschaft 
Informationsveranstaltung in den Bereichen Schiffbau, maritime und 

Offshore-Technik, Häfen und maritime Logistik 

Hamburg, 17. April 2018 

Warum Australien?  
 

Australien als Inselnation mit einem starken Bezug zur See ist weltweit führend in der Konstruktion von u.a. großen Aluminium-

Hochgeschwindigkeitsschiffen und liefert eine breite Palette von Produkten und Dienstleistungen für die Schifffahrt. Die australische 

maritime Fertigungsindustrie ist hoch innovativ und beschäftigt knapp 15.000 Mitarbeiter. Der Sektor der zivilen maritimen 

Fertigungsindustrie erreicht einen Umsatz von etwas mehr als 1,5 Mrd. $, der Großteil davon durch den Schiff- und Bootsbau. Der weiterhin 

erwartete Anstieg im Schiffbau, nicht nur im Bereich Verteidigung/Sicherheit, sondern vor allem auch im staatlichen (z.B. Küstenwacht), 

kommerziellen (z.B. Fährschiffe, Warentransportschiffe) und Freizeitbereich (z.B. Wasserskiboote, Katamarane) führt somit auch zu einem 

steigenden Bedarf in den Sektoren 3D Design/Modellierung und Simulation, Wartung und Reparaturen von Schiffen aller Art, Ausbau von 

Wassertransportwegen, Erneuerung und Erweiterung von Hafenanlagen für Fährschiffe, Aus- und Neubau von Jachthäfen, Zulieferindustrie 

für den Schiffsbau, aber auch Bau von Kränen und Lagermöglichkeiten für Schiffswerften. Motoren für in Australien hergestellte Schiffe 

und Boote werden in der Regel importiert. Die größten Lieferanten von Schiffsmotoren sind Frankreich und die USA, aber ein nicht 

unbedeutender Teil der Importe von Schiffsmotoren stammt aus Deutschland: im Jahr 2015/16 im Wert von 11,3 Mio. $. Bei großen 

Schiffsmotoren (über 375 kW) stammen die meisten Einfuhren nach Australien aus Frankreich und Deutschland. Wo genau noch deutsches 

Angebot und australische Nachfrage aufeinandertreffen, soll in der Informationsveranstaltung in einem ersten Schritt dargelegt werden. 

http://www.sbs-business.com/
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Wer? – Zielgruppe  
Die Informationsveranstaltung richtet sich an deutsche  

Unternehmen im Bereich der Maritimen Wirtschaft, Offshore-

Techniken, Schiffs- und Werftenbau sowie sektorrelevanten 

weiteren Fachbereichen. 

 

 

Was? – Themen und Referenten 
Fach- und Länderexperten aus Australien und Deutschland 

vermitteln allgemeine Informationen über die Zielmärkte sowie über 

aktuelle Tendenzen in der Maritimen Industrie. Weitere Bestandteile 

sind Vorträge zum Thema Recht und Steuern, die Möglichkeit zum 

Austausch zwischen Teilnehmern sowie Erfahrungsberichte 

deutscher Unternehmen in Australien. 

 

 

Ihre Vorteile 
 Fach- und Länderinformationen aus erster Hand 
 Networking mit potentiellen Geschäftspartnern 
 Experten-Berichte und Austausch mit Kollegen 
 Fundierte Sondierungsgrundlage für attraktiven Auslandsmarkt 
 

 

SBS systems for business solutions 
SBS systems for business solutions ist ein erfahrenes 

Beratungsunternehmen für komplexe Internationalisierungsprojekte 

weltweit. Neben Geschäftsanbahnungsreisen z.B. nach Asien, Nord- 

und Lateinamerika und vielen weiteren Ländern hat SBS in den 

vergangenen Jahren in ganz Deutschland zahlreiche 

Informationsveranstaltungen zu den Absatzchancen für KMU in 

neuen Märkten weltweit organisiert. 

 

Vorläufiges Programm der Informationsveranstaltung Australien, Dienstag 17. April 2018 

In den Räumlichkeiten des VSM: Verband für Schiffbau und Meerestechnik e.V. – Steinhöft 11, 20459 Hamburg 

 

Uhrzeit Programminhalte 

08:45 Registrierung der Teilnehmer 

09.00 – 09.20 Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde der Teilnehmer 

Frau Miriam Achenbach, SBS systems for business solutions 

Frau Birgit Tegethoff, AHK Australien 

09.25 – 09.45 Grußworte des BMWi und Vorstellung des Markterschließungsprogramms für KMU, Maritime Agenda 

Frau Anne Jacobs-Schleithoff, Leiterin des Referats Maritime Wirtschaft 

09.50 – 10.20 Australien – Aktuelle Situation der Maritimen Wirtschaft, Entwicklungstendenzen und 
Kooperationsmöglichkeiten 

Überblick Maritime Industrie in Australien 

Teresa Lloyd, CEO Maritime Industry Australia Ltd (www.asa.com.au)  

10.25 – 10.55 Opportunities and challenges for the blue highway 

Public policy and regulatory issues in the port sector, opportunities for German companies, example of a German 
companies they work with: Liebherr 

The Hon. Michael Gallacher, CEO Ports Australia (www.portsaustralia.com.au)  

11.00 – 11.30 Kaffee-Pause und Networking  

11.35 – 12.05 Geschäftschancen und Markteintrittsmöglichkeiten in Australien 

Frau Birgit Tegethoff, AHK Australien 

12.10 – 12.40 Australien – rechtliche und steuerrechtliche Rahmenbedingungen 

Frau Dr. Sabine Pittrof, Squire Patton Boggs (US) LLP - Rechtsanwälte, Steuerberater und Attorneys-at-Law 

12.45 – 13.30 Mittagsbüffet und Networking  

13.35 – 14.00 Schiffbau und maritime Zulieferindustrie  

Herr Christian Schneider, Projektleiter GeMaX, Verband für Schiffbau und Meerestechnik e.V.  

Herr Christian Schilling, Geschäftsführer, Verband für Schiffbau und Meerestechnik e.V. (VSM) 

14.05 – 15.00 Best Practice: Geschäftserfahrungen in Australien 

Herr Gordon Clark, General Manager Maritime Cranes, Liebherr-Australia Pty. Ltd. 

15.05 – 15.35 Risikosicherung und Finanzierung mit den Exportkreditgarantien des Bundes 

Herr Philipp Laass, Euler Hermes Aktiengesellschaft, Exportkreditgarantien der Bundesrepublik Deutschland 

15.40– 16.00 Kaffee-Pause und Networking  

16.00 – 17.00 Podiumsdiskussion mit Referenten und Teilnehmern: Zukunftsaussichten in Australien. Q&A. Weiteres. 

Moderation: Frau Miriam Achenbach, Frau Birgit Tegethoff 

Stand: Januar  2018. Aktuelle Programmänderungen bzw. stets aktuelle Informationen rund um die Veranstaltung finden Sie auf dem Projektportal www.german-tech.org 

http://german-tech.org/
http://www.asa.com.au/
http://www.portsaustralia.com.au/
http://german-tech.org/aktuelle-projekte/informationsveranstaltung-australien-2018-maritim-hamburg
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Wann und wo? 
Die Informationsveranstaltung findet am 17. April 2018 in 

Hamburg in den Räumlichkeiten des VSM statt. 

 

Verband für Schiffbau und Meerestechnik e.V.  

Steinhöft 11 

20459 Hamburg 

 

Sie dauert von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  

Teilnahmegebühren fallen keine an.  

 

 
 
Anfahrtsbeschreibung 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren Sie bis zum Hamburger 

Hbf, vom dort aus nehmen Sie die U 3 Richtung Schlump bis zur 

Station Baumwall (4 Stationen). Der hintere Ausgang liegt 

gegenüber des VSM Gebäudes (Sloman Haus). Mit dem Auto 

kommen Sie über die Ost-West-Straße und Rödingsmarkt, 

Parkmöglichkeiten gibt es in den öffentlichen Parkhäusern 

„Vorsetzen“ (unterhalb der Promenade) oder „Rödingsmarkt“ sowie 

im Hotel Madison und der Michel-Garage. 

 

 
Anmeldung 

Hat die Veranstaltung Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 

einfach online auf unserer Homepage german-tech.org an bzw. 

kontaktieren Sie direkt die Projektverantwortliche, Frau Miriam 

Achenbach, SBS systems for business solutions, über unsere 

kostenlose Rufnummer 0800 7240016.  

E-Mail: info@sbs-business.com. 

 

Anmeldeschluss ist der 02. März 2018. 

 
Das Projektportal german-tech.org 
Ein wichtiges Instrument für Ihr Unternehmen stellt das Projekt-

Portal german-tech.org dar. Sie finden hier stets die aktuellen 

Informationen zum Programm und Veranstaltungsort. Außerdem 

können Sie sich in wenigen Schritten registrieren und ein 

kostenfreies Web-Profil Ihres Unternehmens erstellen. Die Plattform 

ist seit Jahren durch Internationalisierungsprojekte etabliert und 

generiert den Teilnehmern ehemaliger Projekte dank ihres 

englischen Online-Auftritts nachhaltige Web- Präsenz und Anfragen 

internationaler Interessenten. 

 

 

Kontakt 

Für weitere Informationen und Anmeldung:  

SBS systems for business solutions 

Projektverantwortliche: Frau Miriam Achenbach 

Via Appia Nuova - 00179 Rom/Italien 

Tel: 0800 - 7240016 – E-Mail: info@sbs-business.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachpartner und Referenten 

  

 

 

 

 

Beispielbilder einer von SBS organisierten BMWi-Informationsveranstaltung in 
Berlin 
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